
D ie Malteser haben 
heuer allen Grund 
zu feiern: vor 70 

Jahren wurde die katholi-
s� e Hilfsorganisation ge-
gründet, seit 65 Jahren gibt 
es sie in der Diözese Pas-
sau, und im Oktober 2013 – 
vor 10 Jahren – wurde die 
Dienststelle in der Bahn-
hofstr. 39 in Altött ing fei-
erli�  eingeweiht. Seitdem 
hat si�  dort eine Menge 
getan.
S� on seit 1973- au�  hier 
ein Jubiläum, das 50. – 
sind die Passauer Malteser 
bei der großen Wallfahrt 
aller bayerischen Diöze-
sen na�  Altött ing dabei, 
die jedes Jahr am dritt en 
Sonntag im Juli statt fi ndet. 
Es war ihnen ein Herzens-
anliegen, im „Herz Bayerns“, wie 
der Ort au�  genannt wird, prä-
sent zu sein. Dieser Wuns�  hat 
si�  vor 10 Jahren erfüllt.
Die ersten Angebote waren der 
Hausnotruf und der Menüser-
vice, das Essen auf Rädern. Heu-
te vertrauen im Raum Altött ing 
rund 200 Senio-
rinnen und Senio-
ren der „Si� erheit 
auf Knopfdruck“ 
und es werden dort 
mehr als 20.000 
Mahlzeiten pro 
Jahr ausgeliefert. 
Dur�  Spenden im 
Rahmen der Mahl-
zeiten-Patenschaf-
ten ist es mögli� , 
hier 9 bedürftige 
Seniorinnen und 
Senioren mit einer 
warmen Mahlzeit 
pro Tag zu versor-
gen.
Weitere Dienste 
folgten: Im Febru-
ar 2016 die Ausbil-
dung; den Besu� s-
dienst gibt es seit Juli 2018 - 15 
Ehrenamtli� e sind hier aktiv - 
Senioren werden digital seit De-
zember desselben Jahres. Hier en-
gagieren si�  S� ülerinnen und 
S� üler der Herzog-Ludwig-Real-
s� ule ehrenamtli� .
Der LEBENSQUELL – Beratung zu 
allen Belangen des Älterwerdens 
- und der Telefonbesu� sdienst 
REDEZEIT ergänzen die Ange-

botspalett e seit Juni 2021. Der LE-
BENSQUELL – einmalig in der 
Diözese – liegt Elvira Ditt ler be-
sonders am Herzen. Hier unter-
stützt sie Rat- und Hilfesu� ende 
bei allen Fragen rund ums Älter-
werden oder gibt Informationen 
zu Vorsorgedokumenten, Patien-
tenverfügung, Vorsorgevollma� t 

u nd Bet reu-
ungsverfügung. 
Möglich wur-
den diese bei-
den Angebote 
durch das vom 
Bu nde s s e n io -
r e n m i n i s t e r i -
um geförderte 
Projekt „Mitei-
nander-Fürein-
ander: Kontakt 
und Gemein-
s� aft  im Alter.“
Neb e n  de m 
s� on sehr um-
fangrei� en und 
vielfältigen Ta-
gesges� äft  ließ 
und lässt Elvira 
Ditt ler ni� t nur 
in der Malteser-

welt immer wieder mit besonde-
ren Aktionen aufh or� en, die in 
der Diözese oft  ni� t nur für die 
Malteser einmalig sind.
So kommen heuer s� on zum vier-
ten Mal die Barber Angels in den 
Landkreis Altött ing. Das sind Fri-
seure, die Mens� en, die si�  kei-
nen Friseurbesu�  leisten können, 
kostenlos die Haare schneiden 
und ihnen so Selbstbewusstsein 

und Lebensfreude s� enken. Die 
Altött inger Malteser leisten au�  
einen Beitrag zur Na� haltigkeit, 
denn sie haben vor einigen Jah-
ren auf dem Bahnhofsvorplatz ei-
ne ungaris� e Hopfenbu� e ge-
pflanzt, die ebenso gut wächst 
und gedeiht wie die Angebote der 
Dienststelle.
Die Malteser holten im Jahre 2015 
auch die Grabtuchausstellung 
„Wer ist der Mann auf dem Tu�  – 
Eine Spurensu� e“ na�  Altött ing. 
In der Stift spfarrkir� e St. Philipp 
und Jakob konnten si�  tausende 
Besu� er mit der originalgetreuen 
Na� bildung des Turiner Grabtu-
� es und vieler anderer Exponate 
bes� äft igen.
Elvira Ditt ler kann ein dur� wegs 
positives Fazit ziehen: „Mir war 
und ist es wi� tig, die Malteser 
in den Landkreisen Altött ing und 
Rott al-Inn no�  bekannter zu ma-
� en und auf unsere vielseitigen 
Dienstleistungen und Angebote 
hinzuweisen. Gutes tun und wei-
tersagen, so will i�  unsere Ak-
tionen im Rahmen der ‚Momen-
te der Nähe‘ bezeichnen. Oder 
die tollen Ges� enke und Zuwen-
dungen, die wir dem Frauenhaus 
Burghausen oder anderen Men-
s� en zukommen haben lassen, 
die ni� t immer auf der Sonnen-
seite des Lebens stehen.“

Kontakt:
Elvira Ditt ler
Telefon 08671/9262365
E-Mail Elvira.Ditt ler@malteser.org

Herzli� e Grüße

Rainer F. Breinbauer
Diözesanges� äft sführer

Herzli� e Grüße
Ihr

Diakon Rainer F. Breinbauer
Diözesanges� äft sführer

Gutes Leben,
und dies au�  für die S� wa� en 
der Gesells� aft , ist ein The-
ma in der heutigen Bibelstelle. 
„Man erkennt den Wert einer 
Gesells� aft  daran, wie sie mit 
den S� wä� sten ihrer Glieder 
verfährt“, so Gustav Heinemann, 
dritt er Bundespräsident der Bun-
desrepublik Deuts� land, der da-
mit darauf aufmerksam ma� t, 
wohin in der Gesells� aft  der 
Bli�  bevorzugt zu ri� ten ist. So 
au�  der Ordensleitspru�  der 
Malteser „Tuitio fi dei et obsequi-
um pauperum“ – den Glauben 
bezeugen und Hilfe den Bedürf-
tigen, der uns als katholis� e 
Hilfsorganisation na�  Altött ing, 
dem Gnaden- und Wallfahrtsort, 
führte. Einige Aktivitäten fi nden 
Sie im nebenstehenden Beri� t. 
Aber das Wi� tigste ist, dass wir 
da sind. Anlaufstelle für Men-
s� en, die Hilfe oder Rat su� en, 
ist unsere Dienststelle. Ni� t 
immer können wir direkt helfen, 
aber fast immer einen Weg auf-
zeigen oder an einen Partner ver-
mitt eln.
Erkenne im Nä� sten deinen 
Mitmens� en und dur�  ihn di�  
selbst. Er oder sie ist Mens�  wie 
du, mit der Sehnsu� t na�  Gu-
tem. Gehe also au�  immer mit 
dir selbst mens� li�  um. Wir 
sind einander als Mens� en in 
Liebe „verpfl i� tet“.
Wir haben es spri� wörtli�  
in der Hand, es liegt an uns, 
das gute Leben für alle.
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Besu� en Sie uns auf Facebook
Malteser in der Diözese Passau

„Gutes tun und weitersagen“
10 Jahre Malteser Dienststelle in Altött ing

Altött ing, das Herz Bayerns, liegt au�  den Maltesern sehr am Herzen.
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Sie ist das Gesi� t der Malteser 
in Altött ing: Dienststellenleiterin 
Elvira Ditt ler.  Foto: Malteser


